
 
 

 

 

 

Haftungsausschluss 

 
Für von Schülerinnen und Schülern mitgebrachte Gegenstände, übernimmt die Schule keine Haftung. 

Für Schäden, die sich aus der Mitnahme ergeben, haften somit die betreffenden 

Schülerinnen/Schüler bzw. deren gesetzliche Vertreterinnen bzw. Vertreter selbst.  

Hinweis:  

Auch wenn eine Versicherung für den Sachschaden eintritt, wird in der Regel nur der Zeitwert, 

nicht jedoch der Wiederbeschaffungs- oder Neuwert ersetzt. 

Für von Schülerinnen und Schülern eingestellte Inhalte sowie deren Rechtmäßigkeit wird keine 

Haftung übernommen. Die Hauptschule Sophienstraße macht sich die Inhalte der Schülerinnen und 

Schüler nicht zu eigen und übernimmt auch keine Haftung und/oder Gewähr für Verlinkungen/Links 

auf Seiten Dritter oder deren Inhalte bzw. Angebote. Es wird keine Garantie oder Haftung dafür 

übernommen, dass die Systemfunktionen den speziellen Anforderungen des Nutzers entsprechen 

oder dass das System fehlerfrei oder ohne Unterbrechung verfügbar ist.  

Soweit die Schule den Nutzern einen persönlichen E-Mail-Account oder andere 

Kommunikationsanwendungen zur Verfügung stellt, darf diese/r nur für die schulische 

Kommunikation verwendet werden. Die Schule ist damit kein Anbieter von Telekommunikation im 

Sinne von § 3 Nr. 6 Telekommunikationsgesetz. Ein Rechtsanspruch der Nutzer auf den Schutz der 

Kommunikationsdaten im Netz besteht gegenüber der Schule somit grundsätzlich nicht. Aufgrund 

der begrenzten Ressourcen können insbesondere die jederzeitige Verfügbarkeit der Dienstleistungen 

sowie die Integrität und die Vertraulichkeit der gespeicherten Daten ungeachtet der sich aus „5. 

Schutz persönlicher Daten“ ergebenden Pflichten nicht garantiert werden. Die Nutzer haben von 

ihren Daten deswegen Sicherheitskopien auf externen Datenträgern anzufertigen. Dies gilt in 

besonderem Maße bei Leistungsnachweisen, zu bewertenden häuslichen Arbeiten und 

Prüfungsarbeiten.  

Die Schule haftet vertraglich im Rahmen ihrer Aufgaben als Systembetreiber nur, soweit ihr, den 

gesetzlichen Vertretern, Erfüllungsgehilfen oder Dienstverpflichteten ein vorsätzliches oder grob 

fahrlässiges Verhalten zur Last fällt.  

Für Schäden (mechanische Schäden, Virenbefall, etc.) am Endgerät der Nutzer, die im Laufe des 
Unterrichtes entstanden sind, übernimmt die Schule keine Haftung. 


